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Sitzungsteilnehmer siehe beiliegendes Teilnehmerverzeichnis. 
 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieses Protokolls 
sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
gez. Pollex 

Vorsitzender 
 
 
 
 
 

gez. Hatje 
Protokollführer 



T e i l n e h m e r v e r z e i c h n i s 
 
zum Protokoll der Sitzung 
des Finanzausschusses  
der Gemeinde Lägerdorf  
 
am 07.02.2013,  17.30 Uhr 
 
 
 
Mitglieder : 
 

anwesend 
 
               ja                        nein 
 

Brigitte Hoffmann  LWG  X 
Sigrid Blendek  LWG X  
Roswitha Rogall  LWG  X 
Jörg Anders   SPD X  
Heidi Siebrandt  SPD X  
Marc Pollex   SPD - Vorsitzender - X  
Jürgen Tiedemann  CDU X  
Christian Droßard  CDU X  
Rüdiger Hollm   CDU -- stellv. Vors.    
     (bgl.) 

X  

 
Stellvertretende Mitglieder 

  

LWG  Regine Fritz X  
LWG  Hauke Dittmann (bgl.) X  
LWG  Christel Gerwien (bgl.)   
LWG  Karl-Heinz Gülck   
SPD  Harald Karstens (bgl.)   
SPD  Uwe Erickson  (bgl.)   
SPD  Ingolf Streich   
SPD  Norbert Voß  (bgl.)   
CDU  Horst Jeworek   
CDU  Peter Böge  (bgl.)   
CDU  Andreas Bolik   
 
Gemeindevertreter 

  

Andreas Bolik   
Regine Fritz   
Karl-Heinz Gülck   
Erna Haftstein   
Manuela Streich X  
Horst Jeworek   
Burkhard Barthel   
Ingolf Streich   
Heinrich Sülau - Bürgermeister - X  
 
Ferner anwesend: 
 
 
 

Herr Hatje als Protokollführer 
 



Gemeinde Lägerdorf  
Partnergemeinde der Stadt Sepopol (Polen) 
 

 
 
    
       

    
   
 Finanzausschuss 
 

 
 
 

23. Januar 2013 
 
 

E I N L A D U N G 
 

Zu einer öffentlichen  Sitzung des Finanzausschusses  der Gemeinde Lägerdorf   
am Donnerstag, dem 7. Februar 2013 um 17.30 Uhr, im Rathaus , Breitenburger Straße 23  
in 25566 Lägerdorf, werden Sie hiermit eingeladen. 
 

T A G E S O R D N U N G 
 
1. Anträge zur Tagesordnung 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Aussprache zum Protokoll der letzten Sitzung 

4. Abschluss von Wegenutzungsverträgen Strom/Gas 
 - Anlage - 

5. Erwerb von Aktien von der Schleswig-Holstein Netz AG 
 - beigef. Drucks. Nr. 1/2013 - 

6. Erlass der 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 
 - s. Anlage - 

7. Mitteilungen und Anfragen 

8. Erwerb der Blockheizkraftwerke im Freibad 
 
 
 
 
 
   gez. Pollex 
- Vorsitzender - 
 
Hinweis : Es ist zu erwarten, dass der TOP 8 in nicht öffentlicher Sitzung beraten und 
  beschlossen wird. 
 
 
Verteiler: 
Gemeindevertreter 
Ausschussmitglieder 
Kinder- und Jugendparlament 

 

 

 
 
 

Sollte ein Ausschussmitglied nicht an der 
Sitzung teilnehmen können, wird um 
Weitergabe der Unterlagen an die/den 
Stellvertreter/in gebeten 



Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des 
Ausschusses fest. 
 
Es liegen Gründe für den Ausschluss der Öffentlichkeit im Sinne des § 35 Abs. 1 Satz 2 GO 
vor. 
Eine Aussprache über die Gründe des Ausschlusses der Öffentlichkeit wird nicht gewünscht. 
 
Über den Antrag zum Ausschluss der Öffentlichkeit wird in öffentlicher Sitzung entschieden. 
 
Es wird der Beschluss gefasst, 
 

- den Pkt. 4 – Abschluss von Wegenutzungsverträgen St rom/Gas und 
- den Pkt. 8 – Erwerb der Blockkraftheizwerke im Frei bad 

 
in nicht öffentlicher Sitzung zu beraten. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Zu Pkt. 1: Anträge zur Tagesordnung 
 
Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
 
Zu Pkt. 2: Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
Zu Pkt. 3: Aussprache zum Protokoll der letzten Sit zung 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
Zu Pkt. 5: Erwerb von Aktien von der Schleswig-Hols tein Netz AG 
 
Allen Ausschussmitgliedern liegt die Sitzungsvorlage Drucksache Nr. 1/2013 vor.  
Zusätzlich wurden die Fraktionen in der letzten Woche laufend über den Sachstand 
bezüglich des Aktienerwerbs informiert. 
 
Vorsitzender Pollex verweist auf die Ablehnung des Aktienkaufs durch die Kommunalaufsicht 
wegen fehlender finanzieller Leistungsfähigkeit der Gemeinde Lägerdorf. In einem Gespräch 
mit der Kommunalaufsicht wurde seitens der Gemeinde und des Amtes der Sachverhalt 
nochmals erörtert und vereinbart, dass sich die Gemeinde wegen einer Zustimmung zum 
Erwerb der Aktien an das Innenministerium wendet. Das entsprechende Schreiben wurde 
am 06.02.2013 über die Kommunalaufsicht versandt. Die Entscheidung des Innenministers 
ist jetzt abzuwarten.  
 
Die Ausschussmitglieder diskutieren über das Angebot der SH-Netz AG über den Aktien-
erwerb. Da der neue Wegenutzungsvertrag Strom an die SH-Netz AG vergeben werden soll, 
besteht für die Gemeinde Lägerdorf grundsätzlich weiterhin die Möglichkeit, die Aktien zu 
erwerben. 
Die Mehrheit der Ausschussmitglieder befürwortet diesen Erwerb und schlägt vor, einen 
entsprechenden Beschluss unter dem Vorbehalt der Zustimmung durch das Innen-
ministerium zu fassen. 



Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung sodann folgenden Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lägerdorf beschließt, sich an der Schleswig-Holstein 
Netz AG mit 725 Anteilen zu einem Gesamtkaufpreis von 2.988.660,25 € vorbehaltlich einer 
Zustimmung des Innenministeriums zu beteiligen.  
Die Gemeinde Lägerdorf wird wegen der Erklärungsfrist bezüglich des Aktienkaufs bis 
spätestens zum 28.02.2013 eine entsprechende 1. Nachtragshaushaltssatzung erlassen, in 
der der Aktienkauf einschließlich entsprechender Darlehensaufnahme mit einer dreijährigen 
Laufzeit enthalten ist. Die Veranschlagungen sind mit den entsprechenden Sperrvermerken 
vorbehaltlich der Zustimmung des Innenministeriums zu versehen. 
Die Gemeindevertretung beschließt gleichzeitig, dass hinsichtlich der Veräußerung des 
Aktienpaketes in 2016 bis zum 31.12.2014 die entsprechende Kündigung gegenüber der 
Schleswig-Holstein Netz AG auszusprechen ist.  
Der Bürgermeister wird beauftragt, die entsprechenden Schritte einzuleiten und den Vertrag 
für die Gemeinde abzuschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen 
    2 Nein-Stimmen 
    2 Stimmenenthaltungen 
 
 
Zu Pkt. 6: Erlass der 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 
 
Allen Ausschussmitgliedern liegt der Entwurf des 1. Nachtragshaushaltsplanes 2013 vor.  
Vorsitzender Pollex erläutert, dass dieser die finanziellen Auswirkungen aufgrund des 
vorgesehenen Aktienkaufs und Verminderung der Kreditaufnahme auf 600.000 € aufgrund 
der Haushaltsgenehmigung beinhaltet.  
Zusätzlich sind jedoch unter dem Produktsachkonto 45/61200.5599000 Mittel in Höhe von 
40.000 € für den Anteil der Gemeinde Lägerdorf an der Ablösung eines Wohnrechtes im 
Zusammenhang mit dem Industriepark Lägerdorf einzuplanen. Diese Kosten werden über 
die spätere Veräußerung von Straßenflächen im Bereich Hochholz kompensiert. 
 
Herr Hatje weist darauf hin, dass alle Ansätze im Zusammenhang mit dem Aktienkauf mit 
einem Sperrvermerk bezüglich einer Zustimmung des Innenministeriums versehen werden.  
 
Beschluss: 
Ansonsten empfiehlt der Finanzausschuss der Gemeindevertretung, die anliegende  
1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Lägerdorf für das Haushaltsjahr 2013  
zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen 
    1 Nein-Stimme 
    1 Stimmenenthaltung 



1. Nachtragshaushaltssatzung 
der Gemeinde Lägerdorf für das Haushaltsjahr 2013 

 
Aufgrund des § 95 b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom   07.02.2013 - und mit Genehmigung der 
Kommunalaufsichtsbehörde - folgende Nachtragshaushaltssatzung  erlassen:  
 

§ 1 
 
Mit dem Nachtragshaushaltsplan  
werden                                           

erhöht um        vermindert um   und damit der Gesamtbetrag des Haushaltsplanes einschl. der 
Nachträge 

  gegenüber bisher nunmehr festgesetzt  
auf 

€ € € € 
 
1. im Ergebnishaushalt der 
 

Gesamtbetrag der Erträge 96.300 --- 3.166.200 3.262.500 
Gesamtbetrag der 
Aufwendungen 

73.600 --- 4.099.000 4.172.600 

Jahresfehlbetrag --- 22.700 932.800 910.100 
 
2 im Finanzhaushalt der 
 

Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

96.300 --- 3.044.800 3.141.100 

Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

73.600 --- 3.652.000 3.725.600 

Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus der 
Investitionstätigkeit und der 
Finanzierungstätigkeit 

2.878.500 --- 970.300 3.848.800 
 

Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus der 
Investitionstätigkeit und der 
Finanzierungstätigkeit 

2.890.000 --- 1.327.500 4.217.500 

 



 
§ 2 

 
Es werden neu festgesetzt: 
 
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen von bisher 711.500 Euro auf 3.590.000 Euro. 
 
 
 
Die kommunalaufsichtliche Genehmigung wurde am xx.xx.xxxx erteilt.  
 
 
 
 
Lägerdorf, den              Bürgermeister        
 



Zu Pkt. 7: Mitteilungen und Anfragen 
 
Es liegen keine Mitteilungen und Anfragen vor. 
 
 


